
Amt „Am Stettiner Haff“        
Stettiner Straße 1 
17367 Eggesin 
           05.11.2012 
Gemeinde Mönkebude 
 
 
P r o t o k o l l  
über die öffentliche Gemeindevertretersitzung am 01 .11.2012 
 
 
Tagungsort:  Gemeindehaus 
 
Beginn:  19:00 Uhr 
Ende:   21:00 Uhr 
 
anwesend: Herr Schubert, Herr Reinke, Herr Siemon, Herr Romann,  

Herr Horn, Herr Hiersche, Herr Höppner, Herr Winter 
 
entschuldigt:  Herr Schultz 
 
Gäste/Amt:  Frau Papke 
 
 
Tagesordnung: 
 
öffentlicher Teil 
 
TOP  0: Begrüßung 
TOP  1: Einwohnerfragestunde 
TOP  2: Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung 
TOP  3: Feststellen der Beschlussfähigkeit 
TOP  4: Genehmigung der Tagesordnung 
TOP  5: Anfragen der Gemeindevertreter zum Protokoll über die Gemeindevertreter- 
 sitzung am 20.09.2012 und Protokollbestätigung 
TOP  6: Bekanntgabe der gefassten Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil der 

Gemeindevertretersitzung am 20.09.2012 
TOP  7: Diskussion und Beschlussfassung über die 1. Satzungsänderung zur Satzung 

über die Erhebung von Gebühren zur Deckung der Verbandsbeiträge des 
Wasser- und Bodenverbandes „Uecker-Haffküste“ 

 DS-Nr. 038/042/2012 
TOP  8: Informationen des Bürgermeisters 
 
nichtöffentlicher Teil 
 
TOP  9: Anfragen der Gemeindevertreter 
TOP10: Bau- und Grundstücksangelegenheiten 
 DS-Nr. 038/040/2012 – Antrag auf Errichtung Einfamil ienhaus                   
 DS-Nr. 038/041/2012 – Antrag auf Neubau eines Dopp elcarports und eines Einzelcarports 
TOP11: Diskussion und Beschlussfassung über die Zahlung eines Ausgleichsbetrages an  
 die Kommunale Zusatzversorgungskasse 
 DS-Nr. 038/039/2012  
 
öffentlicher Teil 
 
TOP 0: 
Begrüßung 
Herr Schubert begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter. 
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TOP 1: 
Einwohnerfragestunde 
Keine Anfragen. 
 
TOP 2: 
Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung 
Die Ladung ist ordnungsgemäß erfolgt. 
 
TOP 3: 
Feststellen der Beschlussfähigkeit 
Die Gemeindevertretung ist beschlussfähig. 
 
TOP 4: 
Genehmigung der Tagesordnung 
Es wird der Antrag auf Erweiterung der Tagesordnung um TOP 12 – Vergabe von 
Planungsleistungen gestellt. 
Die Tagesordnung wird einstimmig mit der Erweiterung genehmigt. 
 
TOP 5: 
Anfragen der Gemeindevertreter zum Protokoll über die Gemeindevertretersitzung  
am 20.09.2012 und Protokollbestätigung 
Unter TOP 10 ist das Wort Kanali zu ergänzen um Kanalisation.  
Hier ist weiterhin zu bedenken, dass die Gemeinde auch nicht von allen Wegen 
Eigentümerin ist. 
Der Termin mit der GKU und dem Verein soll im November, wenn Herr Schultz wieder im  
Dienst ist, stattfinden. 
  
Es wird angefragt, ob auf dem Spielplatz Robinienholz verbaut wurde. 
 
Das Protokoll wird mit 7 Ja –Stimmen und einer Enthaltung angenommen. 
    
TOP 6: 
Bekanntgabe der gefassten Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung vom 20.09.2012  
Entfällt, da keine Einwohner anwesend sind. 
 
TOP 7: 
Diskussion und Beschlussfassung über die 1. Satzungsänderung zur Satzung über die 
Erhebung von Gebühren zur Deckung der Verbandsbeiträge des Wasser- und 
Bodenverbandes „Uecker-Haffküste“ 
DS-Nr. 038/042/2012 
 
Sachverhalt:  
Aufgrund der gestiegenen Kosten für die Unterhaltung und den Betrieb der Schöpfwerke ist 
eine Änderung der Gebührenkalkulation erforderlich. Gemäß § 7 Abs. 1 (Beiträge) KAG M-V 
hat die Gemeinde den in § 6 Abs. 1 Satz 2 KAG festgeschriebenen Grundsatz zu 
berücksichtigen, dass das veranschlagte Gebührenaufkommen die voraussichtlichen Kosten 
(Verbandslasten) decken soll. 
 
Es wird angefragt, ob der Deich I. Ordnung und das Pumpwerk auch vom Wasser- und  
Bodenverband betreut und umgelegt werden. 
Dies müsste eigentlich vom Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt Vorpommern 
getragen werden, da es für Deiche I. Ordnung zuständig ist. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Mönkebude beschließt einstimmig die 1. Satzungsänderung zur 
Satzung über die Erhebung von Gebühren zur Deckung der Verbandsbeiträge des Wasser- 
und Bodenverbandes „Uecker-Haffküste“ zum 01.01.2013. 
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TOP 8: 
Informationen des Bürgermeisters 
1. Es findet eine Informationsveranstaltung der Panzergrenadierbrigade 41 über den Einsatz  
    in Afghanistan statt. 
 
2. Für die Reinigung und den TÜV der Atemschutzgeräte und –flaschen haben die  
    Gemeinden Mittel in den Haushalt 2013 einzustellen. 
 
3. Herr Schubert informiert über anstehende Gewerbejubiläen. 
 
4. Der Fremdenverkehrsverein bittet zu prüfen, ob im hinteren Caravanstellplatz eine  
    Beleuchtung installiert werden kann. 
    Die Einnahmen beliefen sich in diesem Jahr auf 19.500 €; im Jahr 2011 betrugen sie  
    22.100 €. 
 
    Die Wasserhähne im kleinen Sanitärgebäude müssten erneuert werden. Dies trifft auch für  
    die Stromversorgung in den Bungalows sowie einiges an Mobiliar zu.  
 
5. Bezüglich des Hauses des Gastes ist bis zum Jahresende mit einer Zusage für die  Förde-   
    rung zu rechnen. 
 
6. Der Zaun am Kindergarten ist gesetzt worden. Die Kosten sind aus den Mieteinnahmen  
    zu begleichen. Der KITA-Verein wollte sich auch an den Kosten beteiligen. 
 
7. Es wurde angefragt, ob die Möglichkeit des Baus einer Lagerhalle für die Strandkörbe auf  
    dem Gelände des alten Sportplatzes besteht, um dort dann auch die Strandkörbe reparie-   
    ren zu können. Hier sind andere Möglichkeiten zu prüfen. 
 
8. Für die Entsorgung/Abfuhr des Laubes in der Gemeinde müsste eine kurzfristige Lösung  
    gefunden werden. Die Bürger möchten wissen, wo sie das Laub der Straßenbäume ent-  
    sorgen können.   
    Es gibt eine Satzung, die eingehalten werden sollte. Die Eigenverantwortung der Bürger  
    sollte erhöht werden. 
    Das Amt möchte bitte prüfen, ob eine Entsorgung über Remondis möglich ist und die  
    Kosten erfragen. 
 
9. Weiterhin wurde von einem Bürger angefragt, ob es einen fachgerechten Baumschnitt in  
    der Mitteldrift geben wird. 
    Der Finanzausschuss wird prüfen, ob dafür 2013 Mittel eingestellt werden können. 
 
10. Bezüglich der veröffentlichten Lärmschutzverordnung wird gebeten, im Frühjahr einen  
      Appell an die Bürger im Amtsblatt zu veröffentlichen, dass Mönkebude ein stattlich  
      anerkannter Erholungsort ist. Außerdem sollte ein Merkblatt an die Bauwilligen  
      bezüglich der Lärmbelästigung bzw. deren Unterlassung rausgegeben werden. 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
Schubert       Papke 
1. stellv. Bürgermeister     Protokollführerin 
 
 


